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Frankfurt a.O. —Deni Kü- 
ster Meiiicke dick, dek nach fast 25jiihss riger Dienstzeit an der Nitolaikirche» 
in den Ruhestand tritt, ist ooin Kai-» 
ser das Kreuz des Allgemeinen Eh-! 
renzeieheng Verlieben worden· Mei » 

licte hat beim hiesigen Dragonerregi:j 
ment an den Feldziiaen von 1866i 
und 1870 theilgenoniinen und besitzt- 
außer anderen Ehrenzeichen auch das 
eiserne Kreuz. Eine Abordnung des 
Gemeindekirchenrathes sprach ihm bei 
Ueberreiehuna der Auszeichnung den 
Dank der Gemeinde fiir seine treiien,» 
gewissenhaften Dienste ans-. An 
Stelle des Abaehenden wurde vom 

Magistrat als dem Patron der Niko- 
laitirche der Feldwebel Meister vom 

hiesigen Leibregimcnt gewählt. 
Freienwalde a. O. -—-- Der» 

hiesige .O«.1ndirerlerverein seiert in die-» 
sein Jahre fein 50iiihriges aniliiuin.» 
Mit dieser Feier wird eineJitbiläiiiiis- ; 

aewerlieausstelluna des bezeichneteni 
Verein-J verbundsi sein. Diese Aus-s stellmu erfreut sich der Protettioii» 
des jetzigen Reichskanzlers, der auch 
Ehrenmitglied deö hiesigen Handwer-( tervereins ist. 

G a f s e n N·:L. — Viele Besitz- 
wechsel haben in letzter Zeit hier statt- 
gefunden. So verkaufte der Restau- 
rateur Mickisch in Sommerseld das 
ihm gehörige, in unserer Stadt bele-» 
gene Hotel zum goldenen Stern an 
den Gastwirth Richter in Halenser. 
Die Uebernahine ist bereits erfolgt. ( Landsberg a. W. —- Der 
Landwirth Serling stürzte hier von 

seicknern Heuboden und brach das Ge- 
ni 

A n ge r b u r g. —- Beiin Baden 
in der Anaeravp fand der 62jährige 
Rentner Robert Konter sein Tod. Er 
ging plötzlich unter und konnte, ob- 
gleich man sich um seine Rettung be- 
mühte, nur als Leiche geborgen wer- 
den. Vermuthlich hat ein Herzschlag 
fein schnelles Ende herbeigeführt 

Barten. — Bürgermeister Da- 
vid ist von der Stadiverordnetenver- 
sammlung in Hohenstein zum Bür- 
germeister dieser Stadt auf 12 Jahre 
gewählt. 

Braunsberg, — Der Kauf- 
mann Kronheim in Braunsbera be- 
gegnete auf einer Geschäftssahrt in 
der Nähe von Heiligenbeil mit sei- 
nem Gefährt einigen von der Dauer- 
fahrt Königsberg Zopvot zurückkeh- 
renden Autoniobilen. Das Pferd 
wurde scheu und schleuderte das Fuhr- 
wert in den Cbausseegrabem wobei 
Kronheim so schwer verletzt wurde, 
daß er bald darauf starb. 

Drin-ins Ists-reichen- 
Danzig —- Bei einer Segel- 

partie non Stettin nach Swinemiinde 
wurde ein mit vier Personen besetzter 
Segeltutter im Hasf leck und sant 
nach drei Minuten. Drei Personen, 
ein Magistrats Suvernumerar, ein 
Kaufmann und ein Lehrling eines 
Dentisten, fanden den Tod, während 
ein Stettiner Zahnarzt nach sechs- 
stiindiaem Treiben in den Wellen 
gerettet wurde. 

Eierst. —- Die Scheune und 
der Stall des Besitzers F. Ossowsti 
in Gottheer bei Czerst sind vollstän- 
dig niedergebran11t· Das Feuer ent- 
stand im Stalle durch Explosion einer 
uinaeivorfenen Stalllaterne und er- 

griff alsbald die daneben liegende 
Scheune. Das Vieh konnte gerettet 
werden, dagegen verbrannte das be- 
reits einaeerntete Heu. 

proviuz Inten. 
V o se n.« Der Einschenter Walter 

Hassemann vom Restaurant »Zum 
Batzenhofer« ist mit 600 Mk. flüchtig 
geworden. 

Ke m ven. —- Vermifit wird seit 
mehr ais znsei Wochen die Ehefrau 
des WirtZ«-ichaftsinspettorg Mino-os- 
ti aus Wesola bei statisch, die von 

hier aus« nach Breslau gereift mar, 
um in einer dortian Klinit Heilung 
zu suchen. Die Frau ist aber dort 
nicht eingetroffen- 

N e u t o in i sch e l. --« Der hiesige 
zweite evangelisctse Geistliche «1iastor 
lstoldmann ist rum Pfarrer in Kirch- 
plan- Borui aeioäblt worden. 

O sitin o.-«--«—Der Bau eines aro 
seen Theaters und Corneriiyauseo 
scheint nunmehr gesichert 

provinz strengem 

l 

MM 
A n Ha m. — Vor einigen Tagen 

beeichteten wie-. das der Se eiteln- 
lina Will-. Vols sich beim nrnen 
den keck-un Aan gebrochen hatte. Da 
eine sie-were Blutveegiftunq benenne- 
neten ist. muer dem bedauern-»ve- 
then immen Manne der Nun arge 
nominen werden 

V n I on-. Dies denn-ne der W 
den dee Kaufmanns Weldelsn Non- 
tben vollfsnndea sue Die Unme- 
sunaeunaede wird auf Gekommnen- 
dnnn von Seteechddmm die in einee 
Gne aufnefenpeu waren. mewpesådet Während dee Vundee up odseten 
Ums-me Uns see. Initian nnd 
Manns reinfhkden 

MICH- 
B e e e l a n tee In idem-m 

Hefe-»Dein Renten-minnen su- ig» 
wehe NR ums Meistunse ins 
uns m demieueen Ins-e sum seid-« 
name In Inn-Wes ein«-not idem 
ums-:- ee ils-meiste- uns sue IM 
sie Meter nnd Use-h 

sen-I Oe Meer un Rudan 
sue-me des Ins-ei Im IMM euj 
on sue und m Ame see 

letzunaen im Gesicht zu, sodaß er 

ärztliche Oilse in Anspruch nehmen 
mußte. 

Ohla u. — An den Folgen einer 
Operation starb in der Krankenanstalt 
Bethanien in Breslau der Seelsorger 
der evanaelischen Kirchaenieinde Las 
toioitz Pfarrer Daniel Schulte Er 
stand ers-i int 39. Lebensjahre-. 

-Opveln. — Der Cernentarbeiter 
Thomas Twardawa aus Halbendorf 
stürzte in der Grundni.1nn’fch-en Fa- 
brit 8 Meter tief ab nnd erlitt Ver- 
letzunaen, an denen er starb. 

Preislretschani —-s— Dem 
Apotheler Rath ist die Erlaubniß 
zur Uebernahme nnd zum, Fortbe- 
trieb der Apotheke ertheilt worden, 
die er von dem bisherian Besitzer 
Wante täuslich erworben hat. 

Reichenbera. Jn Johan 
nigdors tödtete der 14jähriae Maler 
lehr! ina· Lenle die Gattin reg IKauf 
knanns Gidam durch Beilhiebe und 
raubte aus der Ladentasse 22 Mitl. 
Als ein 12iiihriaes Mädchen den La 
den betrat, verletzte er auch dieses 
durch Beiltsiebr. Der Tbiiter wird-: 
verhaftet. 

Fe l l da in m e r. --— Es stichva 
sich der 26jiihriae Schlosseraeselle 
Franz Hosen ein Oesterreiciker, aus 
der Eisenbahnübersiihrunasbrücke im 
Orts-theilte Fellhammer Grenze. 

Frankenstein —- Hier ist 
der Amtsaerichtsrath Schnabel ius 
Liegnitz iin 62 Lebensjahre gestor- 
ben Er wurde 1875 als Gerichts 
assessor und 1876 Kreisrichter in Ujest 

Frost-s schleimig-petitess. 
S eh le S w i g. —- Hier feierte der 

Wirkl. Geh. Oberreaietungsrath und 
vortr. Rath im Kultueministerium 
Dr. Köpte in Berlin, seinen 7(). Ge- 
burtstaa. 

Angeln. —- Das Gewese des 
Landmannes Hermann Zyblte auf 
Holmingfeld, das erst vor zwei Jah- 
ren nach einem Brande wieder aufge- 
baut worden war, brannte vollstän- 
dig ab. 

E l m s h o r n. — Flüchtia gewor- 
den, nachdem er seinem Dienstherrn 
Fischer in Brande 380 Mart entwen- 
det hatte-, ist der Fürsorgezögling 
Max Steinroerl aus Hamburg. 

He i de. —Jnfolge eines Schlag- 
aufalls verschied der 68 Jahre alte 
Hofbesitzer Joh. Kablte im Fried- 
richsgabetooa. Kahltte war lange 
Jahre Vorsitzender des landwirtlk 
schriftlichen Kreisvereins Norderdithi 
morschen. 

Frei-ins Hauptes und Thüringe- 
Großbreitenbach —- Wäh- 

rend der Nacht brach in der im 
Grundsthale gelegenen Mühle Feuer 
aus, durch welches dag Unwesen in 
kurzer Zeit eingeiischert wurde. 

Gumpelstadt. —DieGemein- 
de Gumvelstadt erhielt von Frau v.. 

Weiß in Glücksbrunn eine Sehen- 
tung von 4000 Mart zum Bau eines 
neuen Schulgebäiides. 

Heiligenstadt.-—-Jn der hie- 
sigen Papierfabril gerieth der Schlos- 
ser Vosz mit dem rechten Arm zwi- 
schen zwei Glättrvalzen, die er nachzu- 
fchleifen hatte. Er erlitt schwere Ver- 
letzungen an der rechten Hand und 
am Arm und mußte dem Kranken-» 
huusezugefiihrt werden. l 

Hettftedi. — Jn Gerbstedt bei 
Hettstedt feierte das Ehepaar Karl 
Dietz das seltene Fest der diamante- 
nen Hochzeit 

Jessen. —- Beim Baden in der 
Elfter ertrant der 19jährige Semina- 
rist Hermann Schlieter aus dem be- 
nachbarten Dorfe Listersehrda. ! 

Jlmenau —- Der verstorbene 
Kommerzienrath August Alt dahier’ 
hat diese Gemeinde mit letztwilligen 
Zuwendungen im Gesammtbetrage 
von 71,(«)()() Mart zu aeiiieinniitzigen 
Zwecken bedacht· 

K rö l va. — Der Landwirth Au- 
gust Giinther in Krölpa bei Nanis 
hat beim lsssen den Tod gefunden» 
Der tsTjährige Mann saß in einer« 
Wirthschaft und liefz sich einen Roll- 
mops geben, den er eingetheilt zu ver- 

schlucken suchte. Da auch der Holz- 
vilock vorher nicht entfernt worden 
war, blieb der Rollmovs im Halse 
stecken und Giintkser erstickte. 

M ii h l h a u se n« — Ver Reutner 
August Zchmidt feierte mit seiner 
Gattin die diamantene Hochzeit Der 
Ehemanu ist 89 Jahre, die thesrau 
86 Jahre alt. 

Schdnau Tie Leiche des 

schon seit November u- J. vermiiiten 
Mit-ihrigen Lorbmachees Baumbach 
aus Sei-Juni vor dem Walde wurde, 
Durch fyiiitiie an Hunden iin am 

Stavie fchin sei-it veuaat, unweit des 
Bart-eure in einem Alaiadiiticht aui 
.:esuudeu. Ia Baum-knickt ioeaeu 
sittlaaerei eine .ie(ii"t!tti.tie Bestra 
iuua Tsebisrstaua la .:t er sit rvaht 
Jus Instit var dreier Linse crust-its 

Mit-W 
Gib-rieth — Du hope-Im 

Grundes nnd named-m Damm 
nnd daumdariullu m plus-Mal 
wen Avttddüsm Und-Im Mille- 
cvuM m M »Mit-ist Un M 
Gesamtsu- eusditth vie sur Im its 
Jota-unde- ch GWvM obsolet-« 
us. wende von entom Dozmngs do 
Its-»in und um Most tm Leim. 

which-IT Mo Ida-tm U- 
nmwa umnm 60 auf m Mo- 
omulsndo wimm- Maouua us- 
MIML Dei Mai du Miso-sow- 
000 Man Mk IM soc eåsm pos- 
demsmisms Im sichs-www 
VII-it m Mot- llsm Hm Im 
Ists-als mass-. Dsn M bot III-I 
ils-« II Im zu www-; du 

Kind wurde von dem Wagen erfaßt 
und sofort getödtet. 

E s s e n —Das Automobilunglüel, 
das sich aus der Werdenerstraße zu- 
trug und bei dem sieben Personen 
i mehr oder minder schwer verlest mur- 
iden, hat schon ein Opfer aesordert. 
)Der· Chausfeur Pamme hatte sich» 
eine schwere Gehirnerschiitterung zu:; 
gezogen. Er ist ini Krankenhaus ge:; 
siorben 1 

Hettier. —— Es lam im Gliih 
hause des Wertes der Firma Basse 
cscSelve in Oberhemer ein Brand 
zum Ausbruch, der alsbald getvaltige 
Dimensionen annahm und die gan- 

lzen ausgedehnten Fabritgedaulichleis ) ten in Flammen setzte. 
I H ö r de. Der Beramann Schal- 
tinat. ledig, aus Ostpreuszen gehiir 

. tig, durchschnitt sich mit einem Anstr- 
messer den Hals und starb. 

Mörs. Kurz vor Beginn der 
regelmäßigen Seilsahrt oerungliiclte 
aus dem Schacht 5 des Bergtverts 
,,Rheitipreisßeti«' der verheirathete 
Hauer Emil Dicni3. Jn dem Augen 
blicke, als der Mann den Fördertorb 
besteigen wollte, setzte sich dieser in 

sBewegung Der Mann gerieth zwi l 

,schen den Fördertorb und Schacht 
lausbau und wurde zu Tode gedrückt » 

Miilheim a. d Ruhr —- Wegens 
Sittlichleitsverbrechens und Blut-: 
schande, begangen an einem ists-z- 
jährigen Mädchen, wurden die Berg- 
leute Wilh. Mühlberg und Adolf Teuser im nahen Diimpten verhaftet 
und dem hiesigen Königl. Amte-ge- 
richt zugeführt. 

! Frei-ins Hase-over nd Drausschwetp 
l 

Freiburg. «-— Eine der älte- 
Jsten deutschen Schützengilden ist die 

Schiitzengilde des Fleckens Freiburg 
; a. Elbe, die auch den ältesten aktiven 

Schützen zu ihrem Mitgliede zählt- 
Es ist der 98. Jahre alte Schütze. 
Dodenhofs, der bereits 60 Jahre 
Mitglied der Freiburger Schützen- 
gilde ist und mit dieser am l6. Deut- 
schen Bundesschieszen in Hamburg 
theilnahm. 

s Mit n den. Der 37 Jahre alte 
l verheirathete Fabritarbeiter Gide- 
’ler, Vater von 5 Kindern, wurde, 

als er in der Nacht am letzten Hause 
der Vorstadt Blume vorüberging, 
plötzlich oon zwei Leuten überfallen 
nnd durch mehrere Messerstiche ermor- 
det. Nach vollbrachter That schlepp-«- 
ten sie den Todten einige 100 Meter 
weiter. ivarsen ihn vor eine Garten- 
thiir und schlichen auf llmwegen wie- 
der in ihr Haus. Dort reinigten siei 
sich nothdiirstia und begaben sich dar- 
aus in ein in der Stadt befindliches 
Restaurant. Als in dieses die Kunde 
von einem Morde drang, wurden 
Gäste aus das Gespräch der beiden 
beleumundeten Personen ausmertsam 
und beuachrichtiaten die Polizei. Nach 
tue-rein Verhiir, bei dem sie den Mord 
zugeben mußten, wurden beide ver- 

hastet. 
Nienbura. —- Der Vorsteher 

des hiesigen kaiserl. Post-— und Tele- 
graphen--Amts, Postinspettor Wrede, 
wurde zum Postdirettor ernannt. 

Hetfmsparmflcdh 
Bad Nauheim. —- Hier ist 

der Literarhistoriier Gustav Karpeles 
plötzlich am Herzschlag gestorben. 

Fechenheim — Der von hier 
verschivundene 30-jährige Eisendreher 
Seibel, Vater einer größeren Familie, 
wurde in Groß-Karden als Leiche 
aus der Nidda geländet. 

H ö ch st i. O. ——— Herr Gerichts-voll- 
zieheraspirant Konrad Birkenfeld da- 
hier iourde zum Gerichtgvollzieher 
mit dem Amte-sitze in Höchst ernannt. 

Klein Steinheim. —— Der 
Tut-jährige Bactsteinarbeiter Georg 
Müller aus Berlin, der sich Abends 
aus einen brennenden Vacksteinosen 
legte, wurde Morgens sriih todt aus- 
gefunden. Er wurde durch ausströ- 
mende Kohlengase erstickt. 

fide-sub 
Otdenbttrg. —- Seinen acht- 

izgften Geburtstag feierte unter Mit- 
biirger. der frühere Matchinenpuyer 
und ölteite Veteran der Mariae. Herr 
Stromr. Nordeettrahe 3 in Donner- 
schtver. here Stroner diente unter 
vern Admiral Brommy. 

Apen.——Der Land-rieth J. Gee- 
des vom Oefterende ititrzte m dte 
Väte. als er feine in der toqenanns 
ten Möhn bete-wen Löndereten be- 
sichtian wollte. Der in den 40er 
Jahren stehende Mann ist tvadrschetsp 
lich von einem Schttmanhtt getroffen 
worden und totvrt todt nieder-getan- 
ten. Er tonnte nur noch ati Leiche 
aus dem Wasser getoaen werden. 

Ofen. Mit Antritt sum t. 
Anat-it v. J. ging vie Besitztum des 
Herrn Dtetmnnn diestetbtt tttr t«.s- 
um Mart in den Betty des Verm 
Gen-dont über. 

MM 
D r e i d e n. Dem Itetnqut 

oder-ante- Schetet in sotdts wurde 
das Mantuas hattest-. Des-i 
Schaf-rennst Otto Richard Mutter in 

bät-unwanden wurde die tttderne 
vedenerettungimedcttte verliess-. 

U n et a id. Die Gemeindebe- 
tweden von Imer hatten dte ttm 
mtetdtmn des Dem Mustqutn 
redeten-W ndsetesett 

tttvensot Dur Miete I« 

Saudmnsheemsetttn tx. L. stated 
tetn sittsmuoeo Ostsee Itsttsttnh 

tust-thust I beten-» 
sent-tu Instit Urasitttckte see It 

der Staatsanwaltfchaft Plauen thsjsl 
tige Referendar Flechsig schwer. Er 
erlitt schwere Beinbrüche und wurde 
in das Plauener Krankenhaus ge-· 
bracht. 

Frankenberg. —- Jn einem 
Vlnfall geistiger Umnachtung erhängte 
sich die 53-jährige Ehefrau des Werts 

» 

Ineifters Werner dahier. 
L u g a u i. E. —-— Der hiesige Ge- 

meinderath beschloß, alle Feldzugs- 
theilnehmer, die ein jährliches Ein 
kommen bis zu IUW Mart haben, 
von 1910 ab von der Entrichtung der 
Steuer zu befreien. 

N etzfchla u. Hier erfolgte in 
feierlicher Weise die Grundfteinle- 
gnug für das neue Handelsschulgei 
bäude. 

llnterrittergariim —-—- Das 
unbeioohnte Hang des Schneidemith 
lenbefitzers Guido Sternlouf dahier 
brannte bis auf diellmfassungsnmuern 
nieder. 

Reste-educa- 
S ch m e r i n. Der Fabrilarbeiter 

Christ. Sllsoutatser tann auf eine 25 

jährige ursuuterbrmhene Thiitigteit 
in der Ltictsabrit der Firma Fr. 
tlniesch hierielbst zurückblicken Der 
jetzige Inhaber Herr Paul Zanzig 
überreichte dem Jubilar nit aner- 
tennenden Worten für die seinem 
verstorbenen Vater und auch ihm ge- 
leisteten treuen Dienste unter ande- 
ren Ausmertsamteiten ein größeres 
Geldgeschent Auch von befreunde- 
ter Seite wurden dem treuen Arbeiter 
mancherlei Ehrungen zutheiL 

geilen-Haltet 
Be bra. — Der Schuhmachermei- 

ster Lückert in Asmushausen wurde 
beim Anspannen eines Rinde-l an ei- 

»nen Wagen von dem scheu werdenden 
iThiere umgerissen und erhielt Fuß- 
stritte auf die Brust. L. wurde bei 
» toufztlos vom Platze getragen. 

Birstein. ---- Ein hiesiger Ein- 
wohner Namens Strauß hanttrte 
mit einem geladenen Flobertgetvehr, 

;das sich entlud und das siebenfährige 

Mier seiner Schwester in die Brust 
tra 

; Fulda. —- Herr Justizrath Ar- 
nald Letvin ist in Berlin, wo er sich 
einer Operation unterzog, an Herz- 
schiväche gestorben. 

Salzberg —- Das 5sjährlge 
Söhnchen des Landwirths Heinrich 
Hosmann gerieth in das Wasserrad 
der väterlichen Schrotmühle und 
wurde getödtet. l 

göutgrets Unter-. 
M ü n ch e n. —- Vor kurzer Zeit hat ; 

der hiesige Leutnant Heinlein durch. 
Selbstmord geendet. Aug Gram überj 
den Tod ihres Sohnes beschlossen die 
Eltern des unglücklichen Offizeret, 
ebenfalls zu sterben. Herr Heinlein 
tödtete sich durch einen Schuß in die 
Schläfe, während sich seine Gattin die- 
Vulsadern öffnete und infolge Ver- 
blutuna starb- 

B am b e ra. —— Auf der Strecke 
Nürnberg-Bamberg wurde die schreck- 
lich verstümmelte Leiche des 33 Jahre 
alten technischen Postselretärs Konrad 
Müller von hier aufgefunden. 

Bölzheim. —- Hier wurde die 
Ehefrau des Söldners Joseph Dom- 
mel auf dem Boden ihres Hauses todt 
aufgefunden. Die Seltion ergab als 
Todesursache Erstickung durch Er-s 
drofselung. Der Verdacht der Thäter-» 
schaft lenlte sich bald auf den Manch 
der anfangs bestritt. seiner Frau ir- 

gend etwas zu leide gethan zu haben. 
Allein bald nach seiner Verhaftung 
legte Dommel dem Gefängnißwärter 
gegenüber ein theilweise-; Geständniß 
ab; er sei mit seiner Frau in Streit 
gerathen, und da diese mit einem 
Prügel auf ihn einschlagen wollte. 
habe er sie mit beiden Händen am 

Halse gepackt und auf den Boden hin- 
geworfen. Das Urtheil lautete auf 15 
Jahre Zuchlhau3. 

Atti-winkt- 
vamersheirn — Während 

eines Gewitters wurde der l6jähri e 

Beeter. der am offenen Fenster sag 
vom Blitz erschlagen. 

It u s e l. s— Hier lollte die Hochzeit 
der Wittwe des Müllers Peter Bar- 
deuv mit dem Müller Reiß stattfinden; 
statt dessen lagen die beiden in der 
Wohnung erschossen am Boden. Die 
gelökstete Witwe Vardens stand in 
den fünfziger. ihr Verlobten der 
Müller Reis-« iu den dreihiaer Jah 
ren. Frau Bardens hatte von der 
Firma Daniel Züllnee die Watdmiihle 
gepachtet die see mit ihrem ermaihse 
»in Psalm- tseniirthlitsaitete Als dieter 
ruiu Militar einriuteu mai-te nahm 
sie ale ’l.lt:tllerl-tirscheir den Neih in 

sue Unwesen Tieler san uuu ein 
Verhältniss mit Frau Werden-) an« 
doch war deren Tochter aeaess die be- 
a!·stchti.rte Heirath tsr hrt der Weit 
use etardeuo deshalb ten ost unt 
Trsdtsxtiietten und I.sdtlte«he» Jedulst 
pur-tritt hatte Meist l·eso«.i sie ver 

its-ach itsu ’-te deinet- Juni-ein 
tatst-te Reife die Please mv h d. 

« 
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Die erste Photographie vom spanischsmqntifchen Kriegsschauplats. 

Obige Jllustrationen gehören zu den erften Bildern über die Kämpfe 
zwischen Spaniern und Mauren in der Nähe von Melilla, die nach Amerika 
gelangt sind. Das obere Bild ist eine Photographie von einem spanischen 
Biwack nach den Kämper der ersten Tage. Jn dem zweiten offenen Gefecht 
außerhalb von Melilla wurden bekanntlich über 1000 Spanier getötet. Das 
untere Bild zeigt eine Gruppe von Frauen, Die einem Verwundeten, ver 
von Soldaten getragen wird, Wasser geben« Die Mauren möchten ietzt gerne 
Frieden, doch sind die Spanier entschlossen, sie siir ihre Augtchreitungen zu 
bestrafen, und der Kampf wird somit wahrscheinlich fortgesetzt werden. 

»Wittwe Staudenmaher wurde von 
einem Radsahrer überfahren und hat 
schwere innere Verletzungen erlitten, 
denen sie wohl erliegen wird, 

B o n n d o r s.--—Jm Alter von 73 
Jahren starb der ehemalige Land- 
tagsabgeordnete Ferdinand Kriechle. 
Derselbe bekleidete 40 Jahre das Amt 

eisisses Verwalters der hiesigen Spar- 
lü c· 

Futen-um 
D i e t i r ch. --— Herr Adolf Bastar- 

dorss aus Dielich hat an der t. tech- 
nischen Hochschule in Aachen das Di- 
plom-E1amen als Bauingenieur mit 
der Note »gut« bestanden. 

Orshdeesostdmsc Hase-. 
Baden-Baden. —- Das Hotel 

»Zum russifchen Hos«, eines der vor- 
nehmsten Gasthäuser unserer Stadt, 
ist durch Kauf in den Besitz des Hotelg 
direltorg Hirschel in Bad Nauheim 
übergegangen 

Bühl. Der sriihere Direltor 
der ,,Unitag«. (,,Acher· und Biihleis 
bote«). B. Unfug, der wegen Unre- 
gelinäsztgteiten seines Dienstes entho- 
ben war, wurde jetzt in Untersu- 
chungs-hast genommen. 

Emmendingen — Ein ra- 

scher Tod ereilte den Gewerbeschul- 
vorstand Herrn st. Dijssner, als er 

mit dem ZiveiubriLotalzuge von der 
Heil-Anstalt aus nach Freiburg sah- 
ren wollte. 

Utah-widring 
Straßburg --i Die Leiche des 

Theologiestudirenden A. Rosenselder 
von hier, der in Gens so plötzlich ver- 

schwand, ist nunmehr in der Rhone 
ausgefunden worden. 

M ii l h a u s e ins-Ein großer Ju- 
rvelendiebstahl ist bei dem llhrmacher 
Müller in der Hauptverlehrgstrafze 
der Stadt, der Wildemannsstraße, 
veriibt morden- Die Diebe, die sich 
in den steiler eingeschlichen und dort 
verborgen gehalten hatten, drangen 
von dort durch den Fußboden in den 
Laden ein und raubten Werthsachen, 
die zusammen, wie man spricht, einen 
Werth von 60,0()» M. repräsentiren. 

N o v e a n t. —— Der Bürgermeister 
Geossroy hat seine Demission gegeben. 
Deshalb hielt anläßlich der Einwei- 
hung der neuen Moselbriicke der Bei- 
geordnete Jagvard die Begriiszunggs 
ausprache an die Festtheilnehnier. 

Feste itädta 
Darob-»F —— Es wurde der mit 

feiner -amilie zum ts. Deutschen 
Bunde- chteßen hier wettenve Schüse 

Kaufmann Schmtdt ans Gebein bet 
Ettukt durch die ttnvoettchttgtett et 
net anderen Schützen bei dem Kon« 
teeenztchtehen getödtet. Der Schuh 
tng ihm durch dte linke Brust nnd 
n den Qui 

An emen Bau Ivae der Weit-eiskaer 
M wohne-we Matetiinenaehettee 
Tut-wu- kmves beschäftigt vie Gute 
schienen vee Materialsutsuge zu 
Miene-en zu diesem Zweck ttettte 
sich Trento-u nnt ein Brett. Dieses 
twpte. nnd Trento-o Miste tn me? 
Tiefe· Mit seetetptagenen Gttedeen 
bot- nmn den Vetuuntmtten aut· Use 
now der Its-interessanten des ist-anstatt 
totsnne ein«-It nur Des Mann todt- 

WIM 
toten Die Jst indem Kost-m 

Mann Ratt-s Inn tnt tm si. bettete 
Moses-um Wo t· wo sie ten nan 
Tagen dem-ums ttt, nnt einem Ita 
nennen-I sen date nichts-nisten 
Dise Wurm-e met-muten steten-Ie- 
setettiktctt tans M mea- Otto-tun 
Ins Was-»den betettt etc tut-« Iet. 
Ins-then und Instit-tust Met- su- 

Ien m Ums m Beten-meet 

Die 29-iährige Kartonnagearbeite- 
rin Therese Pepperl schüttete ihrem 
bisherigen Geliebten, dem Kartons 
nagearbetter Rudolf Tambornino, 
Klemens Hofbauer Plah 12 wohn- 
haft, aus Rache, weit er das Verhält- 
nis; gelöft hatte, Salzsiiure ins Ge- 
ficht- 

Es wurde der ehemalige Buchhal- 
ter Adolf Hajet, gegen welchen feine 
Frau Anzeige erstattet hatte, daß er 

ihre Mitgift in Höhe von 100,000 
Kronen unterschlagen und dann mit 
der von ihre-n Manne geschiedenen 
Kasfeefrederin Franziska Prumüller 
duchgegangen fei, in Wsidlingen an- 

gehalten und dem andeegerichte 
vorgeführt. 

Vu davest. —-- Hier hat sich der 
Trainfreiwillige Viktor Tscherne er- 

schossen und war sofort todt. Der 
junge Mann, der einer reichen Fami- 
lie entstammt, diente beim 2. Traut- 
regiment. 

Vor einem Jahre wurde der 
Staatsbahnlontrolleur Vittor Kos- 
mutza in Kleinpest von feiner Frau 
mit Drillingen beschenkt, drei Mäd- 
chen mit schönen Vlondtöpfen, welche 
die Liebling-se der ganzen Umgebun 
wurden. Vor einer Woche nun bra 
in Rleinvest eine Keuchhuftenepidemie 
aus« und auch die Drillinge erkrank- 
ten. Alle Bemühungen der Aerzte 
blieben veraeblich; die drei Kinder 

frstiaten während eines Huftenanfal- 
es. 

Der Generaldirektor der Ungari- 
schen Industrie- und W.1renbank- 
Aktiengesellschaft Paul Tarcfav, 
stürzte in seiner Wohnung, als er für 
eine größere bei ihm versammelte 
Gesellschaft ein Bild, das zu hoch an 
der Wand hina, trotz Warnung seiner 
Frau her-abnehmen wollte, von der 
Leiter herab und erlitt eine Gehirn- 
erschiitterung, der er bald darauf 
erlag· 

Rims- 
Basel. — Hier ist der Seiden- 

bandfabritant August Stähelin Vi- 
scher im Alter von 60 Jahren gestor- 
ben. Er war der letzte Verwaltungs- 
vröfrdent der Centralbahm später ge- 
hörte er dem Kreieeisenbahnrathe 2 
.s.n. Von 1884-s-—189:t saß er im Gro- 
fzen Rathe· 

Velliiuona. -— Der Veemser 
Theodor Dotta von Airolo war aus 
dem Zuae hinausgetretem um Sig- 
nale tu beobachten tfr stief; heftig 
an die tsiteubahubriicte von Faido, 
fiel nun-r die Räder und wurde ge- 
iZdtr!. 

—-—-— 
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